
Hiermit ermächtige ich den Verein der Freiwilligen Feuerwehr Fleis-
bach, bis auf schriftl. Widerruf, den Betrag von (bitte ankreuzen bzw.
eintragen)

m 12,- € Mitgliedsbeitrag (jährlich)

m € Förderbeitrag (jährlich)

m € Spende (einmalig)

von meinem nachstehenden Konto einzuziehen.
(Jugendfeuerwehrleute sind bis zum 18. Lebensjahr von Beitragzahlungen befreit)

Jetzt helfe ich meiner Feuerwehr: Ein paar Fakten über uns....

www.feuerwehr-fleisbach.de

In den hessischen Feuerwehren sind nahezu 500.000 Mitglieder
zusammengeschlossen. Wir sind die größte Hilfeleistungsorga-
nisation in Hessen mit rund 120.000 Aktiven; davon etwa 4.000
Frauen und 34.000 Angehörigen der Jugendfeuerwehren. Der

Feuerwehrdienst wird
überwiegend ehren-
amtlich geleistet.

In Hessen bestehen
mehr als 2.600 Frei-
willige Feuerwehren in
Städten und Gemein-
den sowie rund 70
Werk- und Betriebs-

feuerwehren. In den größeren Städten Frankfurt, Wiesbaden,
Darmstadt, Kassel, Gießen und Offenbach gibt es Berufsfeuer-
wehren.
Durchschnittlich alle 3 Minuten wird in Hessen eine Feuerwehr
alarmiert. Die Angehörigen der Feuerwehren sind teamfähige
Menschen, die besonders verantwortungsbewusst sind. Mit viel
Eigeninitiative und Kreativität versehen sie ihren Dienst an der
Allgemeinheit. Im Prinzip muss jeder Mensch in Deutschland
damit rechnen, eines Tages die Hilfe der Feuerwehr in Anspruch
nehmen zu müssen. Sei es bei einem Brand, Hochwasser,
Sturmschaden, Verkehrsunfall oder einem sonstigen Unglücks-
fall. Fast alle Einsätze
der Feuerwehr sind für
die Betroffenen kosten-
los. Nur sehr wenige
technische Hilfeleistun-
gen werden durch die
Kommunen über die
Versicherungen abge-
rechnet.
Mit dem Auslösen des
Alarms ist im gesamten Gebiet des Bundeslandes Hessen ga-
rantiert, daß in maximal zehn Minuten die Feuerwehr im Bereich
der Gemeinde- oder Stadtgrenze an der Schadensstelle ist. Das
ist aber nur möglich, weil es Bürger gibt, die ehrenamtlich und
freiwillig ihren Dienst bei der Hilfsorganisation Feuerwehr verse-
hen. 
In vielen großen Städten gibt es zwar ständig besetzte Feuer-
wachen, aber auch hier müssen bei größeren Einsätzen die Frei-
willigen Feuerwehren zur Unterstützung hinzu gezogen werden. 

(Angaben Hess. Feuerwehrverband, Stand 2009)

Bitte ankreuzen:

m Ich möchte aktiven Feuerwehrdienst leisten.

m Ich möchte zur Jugendfeuerwehr.

m Ich möchte Mitglied im Feuerwehrverein werden.

m Ich wünsche eine Fördermitgliedschaft. 

m Ich spende über dieses Formular einmalig.

m Ich will meine Mitgliedsdaten aktualisieren.

Name, Vorname oder Firma

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon/E-Mail

Geburtsdatum

Ich bin damit einverstanden, daß der Feuerwehrverein der Freiwilligen Feuerwehr Fleis-

bach, bzw. die Gemeinde Sinn, meine persönlichen Daten elektronisch archiviert.

Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen die der/des Erziehungsberechtigten)

Mitgliedschaft, Fördermitgliedschaft und Spenden

KontoinhaberIn

Geldinstitut

Kontonummer Bankleitzahl

Datum, Unterschrift   

Feuerwehr - ‘ne echt geile Truppe

#
#

Wir sind immer für Sie da.

365 Tage im Jahr.

24 Stunden täglich.

Wir brauchen auch Sie!

Machen Sie doch mit.  

Kommen Sie zur Feuerwewehr.

Abschnitt bitte in den Briefkasten des Gerätehauses einwerfen, oder senden an:

Dirk Halfmann, Feuerwehrverein Fleisbach, Auf der Ebert 12, 35764 Sinn-Fleisbach



Die Jugendfeuerwehren... Aktiver Feuerwehrdienst... Mitgliedschaft im Verein...
Wir arbeiten bei mehr als 1.000 Grad Celsius und sind doch
coole Typen. Verlässlichkeit und Verantwortung für den anderen
sind bei uns keine Schlagworte - wir leben sie. 
Kommen Sie zu uns
als aktives Mitglied
in die Fleisbacher
Freiwillige Feuer-
wehr. Ein  Hobby mit
Kick - lehrreich, infor-
mativ, spannend und
aufregend zugleich.
Bei uns findet man
alle Berufsgruppen:
Arbeiter, Beamte, Schornsteinfeger, Angestellte, Arzthelferinnen,
Handwerker, Installateure, Mechaniker, Köche, Erzieherinnen,
Dachdecker, Computerfreaks,...

Die Aufgaben der Feuerwehr sind im Laufe der Jahrzente viel-
fältiger und anspruchsvoller geworden. War die Feuerwehr in
den vergangenen Jahrhunderten in erster Linie damit beschäf-
tigt Brände zu löschen, ist sie heute eine „Allroundhilfsorgani-
sation“. Neben den klassischen Aufgaben des Brandschutzes
nimmt die technische Hilfeleistung bei Naturkatastrophen wie
Sturmschäden und Überschwemmungen, Verkehrsunfällen oder
Gefahrguteinsätzen einen immer höher werdenden Stellenwert
ein. Ein mittlerweile riesiges Spektrum, welches einen hohen
Ausbildungsgrad und großes persönliches Engagement erfor-
dert. Dem vorbeugenden Brandschutz und der Prävention
kommt dabei ein große Bedeutung zu. Hier wird durch die Arbeit
in Kindergärten und Grundschulen im Rahmen der Brandschutz-

erziehung hervorragendes durch
die Freiwilligen Feuerwehren ge-
leistet. 

Die Jugendfeuerwehr bietet den Jugendlichen nicht nur eine sin-
volle Freizeitbeschäftigung, sie ist auch ein gutes Stück „Schule“

für Kameradschaft
und soziale Kompe-
tenz. Gerade die
Stärkung von sozia-
lem Verhalten und
die Förderung von Zi-
vilcourage gehören
zu den Werten, die in
der Jugenfeuerwehr
vermittelt werden.

Viele Kenntnisse aus der Jugendfeuerwehr können auch in pri-
vaten Bereichen angewendet werden. Sei es der veranwor-
tungsvolle Umgang mit „Hightech“- Gerätschaften oder als
junger ausgebildeter Ersthelfer, welcher durch sein schnelles
Handeln sogar Leben retten kann.

Das in der Theorie
Erlernte, wird an-
schließend in der
Praxis umgesetzt
und vertieft. 
Eines der wichtigs-
ten Themen in der
sehr anspruchsvol-
len Ausbildung un-
serer jungen Feuerwehrleute ist deshalb u.a. die Erste Hilfe. 
Während der Zeit als Mitglied der Jugendfeuerwehr werden aber
nicht nur Wissenstest und Leistungsprüfungen absolviert. Ein
wichtiger Aspekt der Jugendarbeit ist natürlich auch die Gestal-
tung der Freizeit durch Sport, Spiel und Spaß.
Deshalb wird neben der Vermittlung der feuerwehrtechnischen
Grundlagen auch das Miteinander und der kameradschaftliche
Umgang der Jungen und Mädchen gepflegt. Natürlich stehen

auch Besuche bei den
Partnerorganisationen
DRK, THW und Polizei
auf dem Programm.
Durch Ausflüge, Grill-
feste, Spielabende und
sporliche Aktivitäten wird
die Arbeit mit den Gerä-
ten der Feuerwehr nicht
nur bereichert, sondern
sinnvoll ergänzt.

Den aktiven Frauen und Männern
wird viel abverlangt, aber auch ei-
niges geboten: eine tolle Kame-
radschaft, die Arbeiten im Team
unter Gleichgesinnten, der Um-
gang mit hochtechnischen Gerä-
ten. „Last but not least“ ist es
außerdem ein gutes Gefühl,
einen Beitrag zur Solidargemein-
schaft in Sinn, insbesondere in
Fleisbach, zu leisten.

Dann werden Sie doch einfach Mitglied in unserem Verein!

Oder werden Sie Fördermitglied! Auch über Spenden freuen

wir uns! 

Die kommunalen Finanzen sind nicht nur in unserer Gemeinde
in einem Engpass. Die Vereine der Feuerwehren leisten nicht
nur deshalb einen wichtigen Beitrag bei der Beschaffung von
Fahrzeugen und feuerwehrtechnischem Gerät. Die Einnahmen
unseres Vereins aus Mitglieds- und Förderbeiträgen, Spenden

und den Erträgen
aus öffentlichen
Veranstaltungen
gehen daher zu
einem großen Teil
in die Ausstattung
unserer Einsatz-
abteilung. Viele
Geräte, wie z.B.
ein Warnsystem
für die Fahrzeuge,

ein Notfallrucksack, ein Nass- Trockensauger, etc. konnten nur
deswegen angeschafft werden. 

Sie können oder wollen kein aktives Mitglied der Fleisbacher
Feuerwehr werden, uns aber trotzdem unterstützen?

Natürlich kommen auch
die Kameradschaft und
die Geselligkeit im Ver-
ein der Wehr nicht zu
kurz. Neben Mehrtages-
fahrten, die in regelmä-
ßigen Abständen statt-
finden, und den Kame-
radschaftsabenden für
unsere Ehrenmitglieder,
bieten wir auch jedes Jahr ein Sommerfest oder einen Tages-
ausflug für die ganze Familie an.

Der Feuewehrverein unterstützt aber nicht nur die Einsatzabtei-
lung: Über 1.000,- € konnten allein im Jahr 2010 für weltweite
humanitäre Hilfsprojekte gespendet werden.

Durch Ihr finanzielles Engagement, egal ob durch Mitglied-

schaft in unserem Verein, einer Fördermitgliedschaft oder

durch eine Spende sorgen auch Sie für mehr Sicherheit in

unserer Gemeinde.

www.feuerwehr-fleisbach.de


